
Für Jesus allein!

Jesus spricht: Ihr wisst, dass
die Herrscher ihre Völker nie-
derhalten und die Mächtigen
ihnen Gewalt antun. So soll es
nicht sein unter euch; sondern
wer unter euch groß sein will,
der sei euer Diener.

Matthäus 20,25-26

Realität sieht oft anders aus!
Natürlich sieht die Wirklichkeit
in unseren Kirchen und Gemein-
den oft ganz anders aus. Das ist
ja eine der Nagelproben, wie
echt ein gelebter Glaube tatsäch-
lich ist, in dem er zeigen muss,
ob er zum Dienen wirklich
bereit ist. Nicht zum erzwunge-
nen Dienst, nicht das klägliche
Unterworfensein, das Ertragen
der Launen des Chefs oder der
geistlichen Herren über einem.

Dienen Wollen
Nein, das echte Dienen Wollen,
weil Jesus uns das als ein ganz
wichtiges Instrument in die
Hand gegeben hat, um einer
gottlosen und machtgeilen Welt
zu zeigen, dass Gemeinde Got-
tes vom Geist Jesu geprägt ist.

Denn Gemeinde Gottes erweist
sich ja nicht darin, dass es einem
Menschen gelungen ist, sich
einen Job in der Gemeinde zu
erhaschen, sich einen Talar über
zu werfen und nun alle Welt
nach seiner geistlichen Pfeife
tanzen zu lassen. Leider, leider,
leider verstehen das all zu viele
genau in dieser Richtung. Sie

betrachten die Bibel als Wa  en-
kammer, um ihre Herrschaft zu
festigen, ihren Doktortitel oder
die sonstigen tollen Papierchen
betrachten sie als Lizenz zum
Lügen. Aber das hat alles rein
überhaupt nichts mit der Ge-
meinde Gottes zu tun.

Wahrer Glaube
starker Menschen!
Echten, wahren Glauben erken-
nen wir an der Demut. Damit ist
nicht das Schleimen, Kriechen
oder das sonstige scheinbar
geistliche Getue gemeint, son-
dern Menschen, die wie Paulus,
stark und mutig, voller Energie
und Kraft für Jesus eintreten und
gerade in diesem Dienst aus der
Liebe zu Jesus heraus wirklich
zum Zurückstehen, zum Dienen
bereit sind. Paulus gibt uns die-
ses Wort mit auf dem Weg:

Seid stark in dem Herrn und in
der Macht seiner Stärke.

Eph 6,10

Dabei sind Worte wie: „Der
Herr ist in den Schwachen
mächtig!“ nicht falsch zu ver-
stehen, in dem wie uns künst-
lich  schwach  machen,  also  als
schwach erscheinen, obwohl
wir eigentlich stark wären. Son-
dern das ist der Gegenpol, dass,
wenn wir mit all unserer Kraft
Gott dienen und dabei an unsere
Grenzen kommen, dass gerade
dann sich die Kraft Gottes be-
sonders deutlich erweist.

Paulus hat immer klar gemacht,
dass er um Jesu willen sich zu-
rück nimmt, dass er dient, um
Menschen zu gewinnen. Dass
er allen alles wird, nicht weil
er ein geistliches Chamäleon
wäre,  sondern  weil  er  alle  auf
alle möglichen Weise für Jesus
zu gewinnen sucht. Dabei blieb
er sich stets treu. Das heißt: Im
Wesentlichen nicht sich selbst,
sondern vor allem Jesus Chris-
tus! Ihn gilt es deutlich werden
zu lassen. Jesus Christus will
nicht, dass unsere Kirchen und
Gemeinden im Grunde genauso
geführt werden wie Skatvereine
oder Coca Cola, wie Konzerne
oder Agenturen. Aber genau das
wird leider häu  g praktiziert.
Kein Wunder, dass die Welt von
einer solchen Placebo-Kirche
nichts wissen will. Das ist ein
Welt-Abklatsch mit widerlich
süßlichem Jesus-Gesäusel. O
wie spottet die Welt über diese
Karikatur von Gemeinde!

Ein Ort des Dienstes
Gemeinde ist ein Ort des Diens-
tes. Und wenn Gemeinde kein
Ort des Dienstes ist, dann ist es
keine  Gemeinde!  So  brutal  ist
die Wahrheit. Der fromme, hoch
bezahlte Unterhaltungszirkus,
der da oft mit geistlichem Getue
zelebriert wird, hat nichts mit
Gemeinde zu tun! Denn Ge-
meinde ist ein Ort, an dem Jesus
Christus herrscht, mit seinem
Geist, mit seiner Wahrheit und
mit seinem Wort!

Dienstbereitschaft, nicht Herrschaft
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Information
& Kontakt

Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.
Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto: Information
nicht Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu er-
fahren. Dem Aufrichtigen lässt
Gott es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die Du brauchst, um IHN zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können. Zum
Einen gibt es auf Facebook unter
Mario Proll ganz viel Informa-
tionen und Videos über Jesus
Christus. Darüber hinaus gibt
es im Internet unter der Adresse:

http://lyrikbote.de/
jede Menge Quellen, Predig-
ten, Informationen, Lyrik und
weiterführende Texte und Hil-

fen. Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).  Ich verschenke
auch gerne an ernsthaft inter-
essierte Menschen Neue Tes-
tamente, Bibeln, Bücher  von
C.S.Lewis, Wilhelm Busch
und Ulrich Parzany. Ich werbe
nicht für eine Organisation. Ich
gehöre zu keiner Sekte und will
weder Spenden sammeln noch
Mitglieder für einen Verein, eine
Organisation oder Kirche wer-
ben. Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest. Du bekommst
von mir jede erdenkliche Hilfe
und Unterstützung, Du kannst
jede ehrlich gemeinte Frage
stellen und mich auch gern per-
sönlich kontaktieren, wenn es
darum geht, diesen Jesus Chris-
tus näher kennen zu lernen.
Ich bin davon überzeugt, dass
Dir Gott persönlich begegnen
will.  Er  ist  der  Lebende,  der
Lebendige Gott, der mit uns
reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.

Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in Christus. Ich will dich zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!

Mario Proll,
Wichmannstraße 23

16816 Neuruppin
Mobil: 0159  0628  9342
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